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Ein kurzer Reisebericht unseres Sven Kuschnierz: (gaaanz leicht überarbeitet von Rerei) 
 

Rügen/Dortmund/sk. Den Inselborussen des 1. BVB-Fanclubs Rügen ist kein 
Weg zu weit. 
 
Es ist Dienstag, der 05.03.2019. Die Uhr zeigt 8:45 Uhr. In Stralsund an einer 
Tankstelle wird kurz noch ein Inselborusse eingeladen – Ich, Sven Kuschnierz. 
Und schon geht’s mit Andreas Zitscher und Gerd Müller von der Insel Rügen 
weiter nach Dortmund. 
 
Den ersten planmäßigen Stopp 
gibt’s in Bremen. Die sehr 
staulastige A1 haben wir bis 

hier hin gut gemeistert. Nun vollzieht die Truppe einen 
fliegenden Wechsel. Es geht mit dem Auto von Bodo 
Prochnow, unserem Präsidenten zur Fußballhauptstadt 
Dortmund. Am frühen Nachmittag erreichen wir das 
Domizil der Familie Olbrich, unseren Inselborussen 
direkt im Pott.  
 
 
 

 
Bei Kerstin, Dietmar und Manfred wartet 
ein herzlicher Empfang auf uns. Zur 
Stärkung gibt es frische, heiße „Spare 
Ribs“, sowie ein kühles Blondes – 
natürlich von Brinkhoffs. Es ist noch 
genügend Zeit bis es zum Stadion geht, 
und so fachsimpeln wir alle über das 
Match und was bisher so gelaufen ist an 
Spielen.  
 
 
 
 

Ich bin zum ersten Mal bei so einem Champions League Spiel dabei und natürlich Feuer und Flamme für 
das, was mich noch erwarten wird. Als ich jedoch den Keller des Olbrich-Anwesens betrete, weiten sich 
meine Augen und mein Herz macht eine Laolawelle. Das Ambiente, welches unsere Dortmunder Freunde 
mit viel Liebe und Enthusiasmus hier zusammen getragen und arrangiert haben, sprengt jede Erwartung.  
  .  
 
 
 
 
 



Die Zeit im BVB-Keller verfliegt rasant und ein gebuchtes Taxi mit 
einer supercoolen Taxifahrerin bringt uns zum Tempel. Und das bei 
bestem Wetter. An den mobilen Fanshops kaufen wir einige 
Sachen für die Heimat ein. Der Weg zur Fanwelt des BVB wird lang, 
was jedoch nicht verwunderlich ist. Schließlich treffen wir auf 
Ulrich Klose von RTL mit seinem Kamerateam.  Man interviewt 
mich und ein Gruppenfoto darf natürlich auch nicht fehlen.  
 
 
 
 
 
 

Es folgt noch der Besuch des Schwimmbades, bevor es nun endlich ins Stadion geht. Der Weg führt uns 
vorbei an vielen anderen BVB-Fans und Ordern. Angekommen in Block 83 auf der Süd (DER GELBEN 
WAND) stoßen noch sechs weitere Inselborussen zu uns. Die Süd hat einen leichten grünen Touch. Dies 
ist der hammermäßigen Choreographie geschuldet. Sie ist GIGANTISCH!  

Das Spiel beginnt und wir sehen einen spielerischen starken BVB mit 
sehr vielen Chancen, die jedoch leider nicht genutzt werden. An der 
Unterstützung der Fans liegt es mit Sicherheit nicht, denn diese brennen 
ein regelrechtes Stimm-Feuerwerk mit der Lautstärke mehrere 
startender Düsenjets ab. Auch nach dem Rückstand in der 48. Minute 
sowie der Erkenntnis, dass es jetzt fast unmöglich sein wird, weiter zu 
kommen, geben die neun Inselborussen, sowie die anderen 66000 
Zuschauer alles... und sogar noch etwas mehr… 
 
Am Ende verliert der BVB mit 0:1, doch die Mannschaft hat eine tolle 
Reaktion gezeigt. Das ist die einstimmige Meinung auf den Rängen. Der 
Süden feiert die Jungs minutenlang mit ohrenbetäubenden 
Sprechchören. 
Zum Abschluss gibt‘s noch ein Bierchen, bevor es wieder zurück in den 
Olbrich‘schen BVB-Keller geht. Hier wird nun die Nachtruhe vorbereitet 
und der Zeitplan für den Mittwoch kurz und knapp besprochen. Immer 
noch sind wir sehr beeindruckt. 
 



 
Am Mittwochmorgen, gegen 8:00 Uhr beginnt die Aufbruchsstimmung. Wir genießen den frisch 
gekochten Kaffee, packen unsere Sachen und ab geht’s ins Auto. Ein kurzes deftiges Frühstück mit 
Mettbrötchen wird noch gemacht dann geht es wieder über Bremen zurück nach Stralsund und weiter 
auf die Insel Rügen. 
 
Eine Reise, die sich zweifellos gelohnt hat. Vielen Dank an Familie Olbrich für die tolle Gastfreundschaft 
Es war sehr schön. 
 
Herzlichst, Euer Sven 
 
Heja BVB! 
 
 
 


